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Die Multi-Material-Mischbauweise eröffnet in vielen Industriezweigen neue Wege und Möglich-
keiten für ressourcenschonende und höchst effiziente Endprodukte. Schlüsseltechnologie ist die 
Fügetechnik, welche je nach Werkstoffkombination und Randbedingung einer Weiter- und/oder 
Anpassungsentwicklung bedarf. Unter anderem vorangetrieben durch die Automobilindustrie 
konnten einige der thermischen Fügeverfahren auch für artfremde oder Nichteisen-Werkstoffe 
in den letzten Jahren bis zu der großvolumigen Serienreife weiterentwickelt werden. Eine Über-
tragung ausgewählter thermischer Fügeverfahren mit Mischbaupotential (siehe Abbildung) und 
deren objektive Bewertung für weitere Industriezweige wie z.B. den des Elektronikkomponen-
ten- oder Lüftungsbaus sind als bevorstehende Herausforderungen zu sehen. Benchmarks und 
Performanceanalysen können Anwendern aus dem Bereich „klein und mittelständischer Unter-
nehmen“ helfen, für individuelle Einsatzszenarien die passenden Fügeverfahren zu wählen. 
Die Arbeiten erfolgen in enger Zusammenarbeit mit LWF Paderborn, BWI Zwijnaarde, CEWAC 
Ougree und Lessius Sint-Katelijne-Waver. 
 

 
 
                                                           
1 Das IGF-Vorhaben 108 EN der Forschungsvereinigung Forschungsvereinigung Schweißen und ver-
wandte Verfahren e.V. des DVS, Aachener Straße 172, 40223 Düsseldorf wird über die AiF im Rahmen 
des Programms zur Förderung der industriellen Gemeinschaftsforschung (IGF) vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Technologie aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages gefördert. 

 


